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Protokoll der Jugendklimakonferenz Uttenreuth 

Abschlusskonferenz am 08.07.2019 

Bei der Jugendklimakonferenz 2019 in Uttenreuth (am 08.04.2019, am 24.06.2019 und bei der 

Anschlusskonferenz am 08.07.2019) haben die Jugendlichen aus den rund 500 Einzelvorschlägen ganz 

konkrete Handlungsvorschläge erarbeitet, um den Klimaschutz hier in Uttenreuth umzusetzen.  

Die Beschlüsse der Jugendklimakonferenz 2019 sollen nach dem Bechluß der Jugendklimakonferenz dem 

Gemeinderat Uttenreuth zugeleitet werden. Der Gemeinderat möge über die einzelnen Beschlüsse / 

Anträge der JKK 2019 beraten und zu jedem einzelnen Antrag einen eigenen Gemeinderatsbeschluss 

fassen.  

 

Die Beschlüsse der Jugendklimakonferenz Uttenreuth 2019 lauten: 

1. Es sollen keine einstöckigen Supermärkte gebaut werden, sondern 
Supermärkte sollen überbaut werden 

2. Bei Neubauten, die die Gemeinde selbst herstellt, soll insgesamt 
mindestens der Null-Energie-Standard erreicht werden 
(Feuerwehrhaus, Kindergärten, Seniorenwohnen usw.). Ziel ist eine 
positive Energiebilanz 

3. Wenn die Gemeinde neue Baugebiete ausweist, soll das Ziel 
festgeschrieben werden, dass die Gebäude ebenfalls mindestens den 
Null-Energie-Standard erreichen. Ziel ist eine positive Energiebilanz. 
Die Bestimmung der Gebäudegrößen und insbesondere der 
Wohnflächen soll ebenfalls im Lichte der Energieeffizienz geschehen 

4. Alle Maßnahmen, die die Jugendklimakonferenz beschließt, sollen auf 
ihre Wirksamkeit für den Klimaschutz hin geordnet werden. Hierfür 
soll auf Experten zurückgegriffen werden. Die Gemeinde soll zunächst 
die Maßnahmen verwirklichen, bei denen mit den Finanzmitteln am 
meisten Klimaschutz erreicht wird 

5. Die Gemeinde soll auf ihren eigenen Flächen so wenig wie möglich 
Bäume abholzen und für Nachpflanzungen sorgen. 
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6. Es soll ein E Bike Verleih für die Bürger organisiert werden 

7. Es soll ein Lastenfahrrad zum Verleihen angeschafft werden 

8. Der Gemeinderat soll sich dafür einsetzen, dass Tankstellen für die 
regenerativen Antriebe der Zukunft möglichst frühzeitig in 
Uttenreuth zur Verfügung stehen  

9. Mit Wasser solle sparsam umgegangen werden. In Neubaugebieten 
soll vorgeschrieben werden, dass Zisternen eingerichtet werden 

10. Beim Sport Club Uttenreuth soll für die Bewässerung der 
Sportanlagen eine Zisterne eingerichtet werden 

11. Die Jugendklimakonferenz spricht sich gegen einen beleuchteten 
Fahrradweg entlang der Eisenstraße aus. 

12. Die Jugendklimakonferenz fordert, dass die Gemeinde und die 
Verwaltungsgemeinschaft bei ihren eigenen Beschaffungen und 
Bestellungen auf Produkte achtet, die möglichst klimafreundlich 
und nicht umweltschädlich sind, nachhaltig und fair beschafft 

13. Die Jugendklimakonferenz befürwortet einstimmig, dass für die 
Mittagessen für Kindergarten, Mittagsbetreuung und Hort Anbieter 
gewählt werden, der regionale Produkte und Bio Produkte 
verwenden und möglichst kurze Transportwege haben 

14. Die Jugendklimakonferenz fordert die Einrichtung eines 
Trinkwasserautomaten an Grundschulen und im Kindergarten  

15. Ein Acker der Gemeinde soll in kleine Parzellen eingeteilt werden und 
an die Bürger als Gemüsegarten kostenlos gegeben werden 
(Modell „Sonnenacker“) 
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16. In der Gemeinde sollen neue öffentiche Mülleimer mit nur noch 
kleinen Öffnungen angeschafft werden, damit kein Hausmüll mehr 
entsorgt wird 

17. Es soll als Testbetrieb an einer Bushaltestelle ein öffentlicher 
Mülleimer mit Mülltrennung angeschafft werden 

18. Kommunales Pestizidverbot bei Verpachtung - kommunale 
Flächen sollen vorrangig an Landwirte neu verpachtet werden, die 
keine Pestizide verwenden. Nur, wenn sich kein Landwirt findet, kann 
auch an Landwirte verpachtet werden, die konventionelle 
Landwirtschaft betreiben. Über ein Punktesystem bei der Vergabe soll 
Regionalität und pestizidfreie Bewirtschaftung positiv bewertet werden. 

19. Es soll, initiiert von der Gemeinde (ähnlich wie die AG Ortsgestaltung, 
die AG Ortsgeschichte, der Seniorenbeirat), eine 
Arbeitsgemeinschaft Klimaschutz gegründet werden, bei der sich 
sowohl Jugendliche als auch Erwachsene beteiligen können und den 
Klimaschutz in der Gemeinde Uttenreuth fördern sollen 

20. Auf allen verfügbaren öffentlichen kommunalen Flächen sollen 
Samenmischungen für Bienen und andere Insekten 
(„Bienenweiden“) gesät werden 

21. Es solle von der Gemeinde eine Infokampagne gestartet werden für 
eine bürgernahe, direkte, nachsuchende Beratung der 
Uttenreuther Bürger zu Photovoltaikanlagen und Solarthermie auf 
den Hausdächern 

22. In allen öffentlichen Einrichtungen soll ausschließlich 
Recyclingpapier verwendet werden (Gemeinde, 
Verwaltungsgemeinschaft, Grundschule, Kindergärten) 

23. Die Gemeinde soll auf den öffentlichen Flächen so viele Bäume als 
möglich pflanzen 
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24. Die Gemeinde soll Obstbäume pflanzen und den Bürgern gestatten, 
die Früchte zu ernten 

25. Bei eigenen Gebäuden, die die Gemeinde errichtet, soll 
Fassadenbegrünung erfolgen 

26. Auf der Hauptstraße in Uttenreuth und Weiher soll Tempo 30 
eingeführt werden 

27. Die Gemeinde Uttenreuth soll anstreben, „Fair Trade Town“ zu 
werden. Rund 600 Kommunen in Deutschland sind Fair Trade Stadt 

28. Die Gemeinde Uttenreuth soll ein Nahwärmenetz aufbauen 

29. In öffentlichen Einrichtungen wie Kindertagesstädten sollen 
Bioprodukte verwendet werden 

30. Die Gemeinde soll Kooperationen mit Landwirten eingehen und 
Blühstreifen fördern 

31. Es soll Grundstücksverkäufen ein verpflichtendes 
Beratungsgespräch über erneuerbare Energienutzung erfolgen  

32. Die Gemeinde soll einen Minibus als Carsharing Fahrzeug 
einführen und aktiv auf die Vereine zugehen und die Nutzung fördern 
und anregen 

33. Die Jugendklimakonferenz Uttenreuth fordert den Ausbau einer  
durchgehenden Fahrradachse von Neunkirchen nach Erlangen.  

34. Die Jugendklimakonferenz Uttenreuth fordert, dass auf der 
Fahrradachse nach Erlangen die Bordsteine für Radfahrer auf Null 
abgesenkt werden.  
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35. Die Jugendklimakonferenz Uttenreuth fordert, dass ein Direktbus von 
Neunkirchen zum Uni Südgelände Erlangen und zum Siemens 
Campus eingerichtet wird. 

36. Die Jugendklimakonferenz Uttenreuth fordert die Einführung eines 
deutlich verbilligten ÖPNV, im Sinne eines 1-Euro-Tickets 

37. Eine AG Klimaschutz möge eine Kampagne „nicht mit dem Auto zur 
Schule“ organisieren 

38. Eine AG Klimaschutz möge einen Umweltbewusstseinstag in 
Uttenreuth organisieren 

39. Eine AG Klimaschutz möge einen Müllwegräumtag organisieren 

40. Eine AG Klimaschutz möge die Jugendlichen einbinden, z.B. mit 
Baumpflanzaktionen 

41. Eine AG Klimaschutz möge in der Grundschule über Klimawandel 
aufklären 

42. Eine AG Klimaschutz möge eine Aktion „Uttenreuth radelt um die 
Welt“ organisieren 

43. Eine AG Klimaschutz möge auf die Supermarktbetreiber zugehen und 
Foodsharing Regale initiieren 

44. Eine AG Klimaschutz möge Aktionen planen, die Anreize für den Kauf 
von regionale Produkten schaffen 

 

 

 


